
  
 

Niederschrift über die 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 28.06.2023 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 17:46 Uhr 
 Ort, Raum: Festsaal des Rathauses 

 
Auf Einladung vom 21.06.2023 versammelt sich der Stadtrat um 17:00 Uhr zur anberaumten 
Sitzung. Ort, Zeit und Tagesordnung waren mit Ablauf des 21.06.2023 öffentlich bekannt 
gemacht.  
 

Anwesend sind: 
Herr Peter Bickelmann SPD Vorsitzender 
Herr Dr. Alexander Götzinger SPD  
Herr Andreas Lauck SPD  
Frau Monika Pacem SPD  
Herr Günter Struttmann SPD  
Herr Jörn Walter SPD  
Frau Laura Sophie Walter SPD  
Herr Jochen Donnevert CDU  
Herr Daniel Jung CDU  
Frau Elisabeth Junk CDU  
Frau Gerlinde Plein-Erdmann CDU  
Frau Jacqueline Reimann-Jung CDU  
Herr Sascha Veith CDU  
Herr Bernhard Vinzent CDU  
Frau Elsa Wainer CDU  
Herr Peter Ladwein AfD  
Herr Hans Dieter Maier AfD  
Herr Gerd Schon AfD  
Frau Heidemarie Schon Afd  
Herr Harald Hauch Grüne  
Frau Nicole Hofmann Grüne  
Herr Dr. Horst-Henning Jank Grüne  
Frau Grit Salomon Grüne  
Herr Roland Eckstein Linke  
Herr Peter Jung Linke  
Herr Stephan Kohl Linke  
Frau Nadine Klein FDP  
Frau Karoline Wohlfahrt FDP  
Frau Vanessa Bock                   Verwaltung  
Frau Denise Fleischhauer         Verwaltung  
Frau Birgit Kania                        Verwaltung  
Frau Kathrin Leonhardt              Verwaltung  
Frau Tina Schmidt                      Verwaltung  
Herr Sven Siegler                       Verwaltung  
Herr Max Hofmann                     SWF/EZF  

 

Nicht anwesend sind: 
Frau Doris Sebastian SPD  
Frau Tanja Sebastian SPD  
Herr Gregor Grauthoff CDU  
Herr Jürgen Trenz Linke  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der 
Niederschrift vom 24.05.2023 

3 Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024-2028 
Vorlage: VO/3073/23 

4 Neuberechnung der Kindergartenbeiträge des städtischen Kindergartens für das      
Kindergartenjahr 2023/2024 
Vorlage: VO/3062/23 

5 Feststellung des Jahresergebnisses aus dem Wirtschaftsjahr 2022 und 
Beschlussfassung über die Behandlung des Jahresverlusts 2022 des 
Entsorgungszweckverbandes 
Vorlage: VO/3072/23 

6 Neuer Kosten-, und Einnahmenaufteilungsschlüssel der Buslinien 132 und 172 
Vorlage: VO/3076/23 

7 Mitteilungen und Anfragen (Verschiedenes) 

Nichtöffentlicher Teil 

8 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen den nicht öffentlichen Teil der 
Niederschrift vom 24.05.2023 

9 Vorzeitige Beendigung Stromkonzession der Stadt Friedrichsthal mit der energis GmbH 
Vorlage: VO/3063/23 

10 Unterbringung von Geflüchteten 
Vorlage: VO/3066/23 

11 Auftragsvergabe: Sanierung Flachdach Hallenbad 
Vorlage: VO/3068/23 

12 Investitionsprogramm „DigitalPakt Schule Saarland (2019-2024)“                               
hier: Auftragsvergabe zur Beschaffung stationärer digitaler Endgeräte für die           
Bismarckschule 
Vorlage: VO/3075/23 

13 Mitteilungen und Anfragen (Verschiedenes) 

 

Der Erste Beigeordnete Peter Bickelmann eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr und stellt fest, 
dass die Einladung ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgte und dass Beschlussfähigkeit 
besteht. 

Es wird sodann beraten und beschlossen was folgt. 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
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 Es liegen keine Anträge vor.   
 

zu 2 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der 
Niederschrift vom 24.05.2023 

  
 Beschluss: 

Der öffentliche Teil der Niederschrift wird in der vorgelegten Form angenommen.  
 

 Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig. 
 
 
 

zu 3 Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024-2028 
Vorlage: VO/3073/23 
 

 Ohne weitere Aussprache ergeht folgender   
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Schöffenliste zu. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig. 
 
 
 

zu 4 Neuberechnung der Kindergartenbeiträge des städtischen Kindergartens für das 
Kindergartenjahr 2023/2024 
Vorlage: VO/3062/23 

  
 Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt die Anpassung der monatlichen Kindergartenbeiträge zum 
01.08.2023 wie folgt vorzunehmen: 
 
Senkung des Elternbeitrages 
 

 für einen Regelplatz von 45,50 € um 3,50 € auf 42,00 €, 

 für einen Tagesplatz von 70,50 € um 5,00 € auf 65,50 €, 

 für einen Krippenplatz von 153,50 € um 11,00 € auf 142,50 €. 
 
Die Beitragssätze für Geschwisterkinder werden gemäß der gesetzlichen Regelung wie 
folgt erhoben: 
 
Für das  

- erste Kind    100 %,   
- zweite Kind      75 %, 
- dritte Kind      50 %, 
- vierte Kind        25 %, 
- fünfte und jedes weitere Kind     0 %  des jeweiligen 

Beitragssatzes. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig. 
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zu 5 Feststellung des Jahresergebnisses aus dem Wirtschaftsjahr 2022 und 

Beschlussfassung über die Behandlung des Jahresverlusts 2022 des 
Entsorgungszweckverbandes 
Vorlage: VO/3072/23 

  
 Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt, die von ihm entsandten Mitglieder der Verbandsversammlung 
des Entsorgungszweckverbands Friedrichsthal anzuweisen, dem folgenden 
Beschlussvorschlag zuzustimmen: 
 
Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2022 in der von dem 
Wirtschaftsprüfer Herrn Markus Hafner geprüften Fassung fest:  
 
Bilanzsumme zum 31.12.2022    19.220.808,25 €  
Summe der Erträge          2.813.755,03 € 
Summe der Aufwendungen                   2.833.567,49 € 
Jahresverlust 2022                           9.812,46 € 
 
 
Es wird beschlossen, den Jahresverlust in Höhe von 19.812,46 € mit den 
Gewinnvorträgen aus Vorjahren zu verrechnen. Dem Verbandsvorsteher und der 
Verbandsgeschäftsführung wird für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 
31.12.2022 Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig. 
 
 
 

zu 6 Neuer Kosten-, und Einnahmenaufteilungsschlüssel der Buslinien 132 und 172 
Vorlage: VO/3076/23 
 

 Ohne weitere Aussprache ergeht folgender   
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt dem neuen Kosten/Einnahmen Aufteilungsschlüssel zu und 
ermächtigt den Bürgermeister oder seinen gesetzlichen Vertreter, in der 
Verbandsversammlung des ZPRS dem neuen Kosten/Einnahmen Aufteilungsschlüssel 
zuzustimmen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig. 
 
 
 

zu 7 Mitteilungen und Anfragen (Verschiedenes) 
 

 Frau Klein, FDP, fragt nach einer Möglichkeit, Straßenschweller in der Bismarckstraße 
anzubringen, um die Raserei, von der durch Bürger berichtet wurde, zu unterbinden.   
Frau Bock, Verwaltung, weist auf die Problematik bei einer Anbringung von Schwellern 
im Kurvenbereich der Straße hin, man werde nach einer anderen Lösung suchen und 
Rückmeldung geben.   
 



Seite: 5/5 
 

 

 

Frau Klein erkundigt sich außerdem nach dem Spielplatz in der Inselstraße, die 
Anbringung eines Sonnensegels wäre wünschenswert, da es kaum Schattenplätze 
gibt.  
Frau Kania, Verwaltung, berichtet von einer bereits stattgefundenen Kostenermittlung: 
Die Anschaffung eines passenden Segels belaufen sich auf 7000 -9000 €, da es 
gewisse Anforderungen für öffentliche Spielplätze gebe. Solche Ausgaben seien in 
diesem Jahr nicht mehr machbar, möglicherweise könne jedoch alternativ ein Baum 
aufgestellt werden.  
Frau Klein möchte Frau Kania einen Link über ein günstiges Sonnensegel-Angebot 
zukommen lassen.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Jung, CDU, erklärt der Vorsitzende, dass es zu den 
Projekten „Bahnhof“ und „Vereinshaus“ keine Neuigkeiten zu berichten gebe.   
Herr Siegler, Verwaltung, berichtet über neu gewonnene Einnahme-Zusagen für den 
Rechtsschutzsaal. 
 
Herr Schon, AFD, bittet um Überprüfung der Geschwindigkeitskontrollen in der Spieser 
Straße, man solle im Bereich zwischen Ampel und Inseln Messungen durchführen.  
Frau Bock, Verwaltung, sagt eine Weitergabe an die Stadt Sulzbach zu.  
  
Herr Jung, CDU, erkundigt sich, ob es im Ausschuss einen Beschluss über die 
Aufstellung eines Blitzers gegeben habe.   
Frau Bock, Verwaltung, weist auf den Personalmangel hin, der die Auswertung eines 
weiteren Blitzers schwierig gestalte.  
Der Vorsitzende bittet um ausführliche Aussprache in der folgenden Sitzung.  
 
 
Frau Junk, CDU, bemängelt die Mäharbeiten im Bereich Kolonieschacht.t gemacht.  
Der Vorsitzende und Frau Kania, Verwaltung, bitten um Geduld, der städtische Bauhof 
sei derzeit sehr stark eingebunden, das Möglichste werde getan.  
Nach kurzer Aussprache schlägt Frau Wainer, CDU, vor, über das Aussäen von 
Wildblumen, nachdenken, dies käme der Natur zu Gute und könnte zudem dem 
Bauhof durch das schöne Aussehen auch einige Mäharbeiten ersparen.  
Frau Kania, Verwaltung,  regt eine Beratung im Bau- und Umweltausschuss im Herbst 
an.  
 
Herr Schon, AFD, weist auf die Zuwucherung des Fußweges in der Friedrichstraße zur 
Neunkircher Straße hin.  
Frau Bock, Verwaltung, sagt eine Kontrolle durch das Ordnungsamt zu.   
 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17:27 Uhr.    
 

  
 
 

  

 

- Ende öffentlicher Teil - 


